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Liebe Eltern, liebe Freunde und Interessierte unserer Schule, werte Kolleginnen und Kollegen, sehr geehrte Damen und Herren, liebe Schülerinnen und Schüler! 
	· 
	„Erst die Sonne höher heben, dann die Gräser grün anstreichen, allen, die auf Erden leben, brüderlich die Hände reichen…“ Diese ersten Verse aus dem Gedicht „Was der Frühling alles tun muss“ des tschechischen Dichters Frantisek Halas bringen in wenigen Worten die Widersprüchlichkeit dieser Tage auf den Punkt: Auf der einen Seite steht sicherlich bei vielen Menschen die Vorfreude über den (nahenden) Frühling und die freien Tage rund um die Osterzeit, auf der anderen Seite steht der Wunsch nach Frieden und Gesundheit sowie dem brüderlichen Reichen der Hände in schweren Zeiten des Krieges und der Erdbebenkatastrophe im Grenzgebiet der Türkei zu Syrien. In dieser Spannbreite hat sich auch wieder das schulische Leben im 1. Quartal dieses Jahres abgespielt und ich freue mich, Ihnen und euch mit diesem Brief wieder davon berichten zu können; Sie und ihr werdet feststellen, dass es für beide Seiten dieser Lebensmedaille Anknüpfungspunkte in der Schule gab.  


· „Die Klasse 6a startet eine Kuchenbackaktion zugunsten der Erdbebenhilfe und nimmt 360 € ein!

Einige Tage nach dem katastrophalen Erdbeben in der Türkei und in Syrien hat eine Schülerin aus der Klasse 6a die Initiative ergriffen. Sie wollte unbedingt helfen und hat ihre Klassenlehrkräfte angesprochen. Daraufhin wurden die schrecklichen Ereignisse im Unterricht thematisiert und es folgte der Beschluss, eine große Kuchenbackaktion zu starten. Der Verkauf fand beim Faschingssportturnier und während der großen Pausen statt. Die Schülerinnen und Schüler haben Muffins, Brownies, Kuchen und weiteres Gebäck angeboten, das recht schnell seine Abnehmerinnen und Abnehmer gefunden hat. Der Erlös wurde durch weitere Spenden von Eltern und Lehrkräften aufgestockt, so dass schließlich eine Summe von 360 € an das Aktionsbündnis Katastrophenhilfe gespendet werden konnte. Die Aktion ist doch ein gutes Beispiel dafür, dass man sehr viel erreichen kann, wenn man die Initiative ergreift und sich engagiert. Dafür kann man sich bei der 6a und allen Beteiligten nur herzlich bedanken.“ (Text: Herr Baumgarten)
· „Trotz Streik der KVG Busgesellschaften haben wir alle Hürden genommen und sind am 02. März nach Hamburg gereist, um mit dem WPK 9 Architektur die Ausstellung “Who‘s next?“ zu besuchen. Die Ausstellung, die das Thema Obdachlosigkeit behandelt, zeigte für uns eindrücklich, wie ein Housing für Obdachlose aussehen könnte und was Obdachlosigkeit bedeutet. Die Bedeutung der eigenen Adresse und die Möglichkeit Privatsphäre zu haben, wurde gut dargestellt. Unser voriger Besuch in der Hamburger Hafencity mit seinen imposanten Bauten und großen Freizeitflächen war ein wirklicher Kontrast zu diesem Thema.“ (Text: Frau Willner)
· DANKE! Wie mit den Briefen zur Zeugnisausgabe angekündigt, haben wir in den ersten Februarwochen Kleidungs- und Lebensmittelspenden als humanitäre Hilfe für die Ukraine gesammelt. Ich möchte mich an dieser Stelle herzlich bei allen Spendenden bedanken, das Ergebnis war überwältigend: Herr Erler, der die Spenden abholte und zur Sammelstelle brachte, musste zwei Mal kommen, um alle Päckchen und Kleidungssäcke abtransportieren zu können. Vorsortiert und verpackt wurden diese mit Hilfe von Schülerinnen aus dem 9. und 10. Jahrgang (es fehlt auf dem Bild Nadya L. Bruhn Haro).  Auch euch sei nochmals herzlich für eure Hilfe gedankt. (
· „Am 7.2.2023 nahm die Klasse R9a an einem Programmierworkshop an der Leuphana-Universität in Lüneburg teil. Der Workshop begann um 9:00 Uhr mit einer Begrüßung im Libeskind-Bau. Um uns Teilnehmer besser kennenzulernen und aufzulockern, starteten wir mit einem kleinen Icebreaker. Als Gruppe sortierten wir uns zunächst nach unserer Körpergröße. Dabei nutzten wir den Bubblesort-Algorithmus, welcher ein vergleichsbasiertes Verfahren zum Sortieren von Elementen in einer Liste ist. Es wird auch als Sortieren durch Aufsteigen oder Austauschsortieren bezeichnet. Nachdem wir uns auf diese spielerische Weise miteinander vertraut gemacht hatten, begann der eigentliche Programmierworkshop. Als Arbeitsumgebung wählten wir die Online-Plattform "https://replit.com", welche sich hervorragend für solche Projekte eignet. Mit ein wenig Unterstützung von den erfahrenen Trainern machten wir uns daran, individuelle Homepages zu erstellen. Jeder von uns wählte dazu ein persönliches Thema, beispielsweise das Lieblingstier, einen Online-Shop für Kleidung oder einen Blogbeitrag über den Workshop selbst. Nachdem wir erfolgreich unsere eigenen Webseiten erstellt hatten, waren wir alle sehr stolz auf das Erreichte und hungrig von der Anstrengung. Um den Tag gemeinsam ausklingen zu lassen, beschlossen wir, zusammen in die Mensa der Universität zu gehen und uns bei einem leckeren Essen über unsere Erfahrungen und neu erworbenen Fähigkeiten auszutauschen. Der Workshop war für alle Beteiligten eine spannende und lehrreiche Erfahrung, die uns nicht nur das Programmieren näherbrachte, sondern auch unsere Teamfähigkeit und Kommunikation stärkte.“ Doch weshalb ist es überhaupt wichtig, sich mit Programmierung und Algorithmen auseinanderzusetzen? Inzwischen begegnen uns Algorithmen in vielen Bereichen des täglichen Lebens. Beispielsweise wurde dieser Text von einem Programm namens ChatGPT verfasst, welches lediglich einige Schlagworte benötigt, um zusammenhängende Texte zu erstellen. Das Verständnis dieser Technologie, einschließlich ihrer Möglichkeiten und potenziellen Risiken, stellt eine bedeutende Herausforderung für uns alle dar, insbesondere für unsere Kinder und Schülerinnen und Schüler. (Text: Herr Schultz und ChatGPT)
· „Nach drei Jahren Pause fand am 14.02. endlich einmal wieder unser Grundschul-Sportfest statt. In diesem Jahr nur an einem Tag, da die Grundschule Scharnebeck leider verhindert war. So waren die Grundschulen Hohnstorf, Echem, Brietlingen und Artlenburg mit sechs vierten Klassen und etwa 90 Schüler*innen bei uns. Die Klasse 5c hat an 10 Stationen mit tollem Einsatz dafür gesorgt, dass die Viertklässler*innen u.a. beim Bleistiftangeln, Mannschaftsweitsprung, TT-Ball-Weitpusten, einem Rollbrettparcours und einer Schulrallye viel Spaß beim Kennenlernen unseres Schulzentrums hatten. Die H 9a hat dabei als Gruppenleiter*innen sehr umsichtig und einfühlsam dazu beigetragen, dass sich die „Kleinen“ in unserem Schulgebäude nicht verlaufen haben und gut aufgehoben fühlten. Am Ende hat sich die Siegergruppe aus der GS Artlenburg über einen kleinen, süßen Preis sehr gefreut.“  (Text: Herr Bening)

· SCHARNEBECK GOES OPER „Nach intensiver Vorbereitung in den Fächern Deutsch und Musik war es dann endlich so weit: Am 21. Februar 2023 besuchten die Klassen R9a und R10a die Staatsoper in Hamburg in Begleitung einiger Lehrkräfte. Aufgeführt wurde eine moderne Inszenierung von „Cosi fan tutte“ (Mozart). Die Schüler/innen waren begeistert und freuen sich auf eine Wiederholung dieser großartigen Veranstaltung.“ (Text: Herr Höppner) 
· „Am 23. Februar besuchte die R 10c mit ihren Lehrern Herrn Pätow und Frau Illmer ebenfalls die Hamburger Staatsoper. Die Alltagskleidung blieb zuhause und schick gekleidet ging es zu einem großartigen Opernbesuch. "Cosi fan tutte" von W.A. Mozart verzauberte die Schüler und Schülerinnen. Eine völlig neue Erfahrung zu ihrer "Netflix-" und "Handywelt" eröffnet sich. Natürlich waren nicht alle nur begeistert, aber viele fragten auch nach einem erneuten Besuch!“ (Text: Frau Illmer)
· „Vom 13. bis 25.3.2023 fand das erste Betriebspraktikum des 8. Jahrgangs statt. Schülerinnen und Schüler konnten in diesen zwei Wochen ihre ersten Erfahrungen mit allgemeinen Arbeitsabläufen in Betrieben sammeln und einen weiteren Baustein in ihrer Berufsorientierung erarbeiten. Wir danken den Firmen unserer Region für eine sehr gute Beteiligung und auch Ihnen als Eltern/ Erziehungsberechtigte für Ihre Unterstützung, denn fast allen Achtklässlern konnte ein Platz zur Verfügung gestellt werden. Zusätzlich fanden Ende Januar bereits das Praktikum der 10. Klassen sowie die Bewerbungswoche für die 9. Hauptschulklassen statt. Last but not least besuchten am 08. März viele Schülerinnen und Schüler des 9. Jahrgangs die Ausbildungsmesse „berry2be“ im Bülows Kamp.“ (Text: Fachbereich Arbeit/Wirtschaft, Frau Schattling)
· „Im Januar fand für alle 5. und 6. Klassen ein eintägiges Zirkusprogramm statt. Hier lernten die Schülerinnen und Schüler unter professioneller Anleitung eines Zirkuspädagogen verschiedene Elemente der Zirkuswelt kennen. Dazu gehörten unter anderem lustige Theater- und Improvisationsübungen sowie das Jonglieren mit drei Bällen oder Tellern. Für die Schülerinnen und Schüler war das Programm eine tolle Abwechslung zum regulären Unterrichtsalltag. Alle waren begeistert und hatten viel Freude!“ (Text: Frau Yazdani) Ein herzliches Dankeschön geht zudem an Herrn Friesen für die notwendigen Absprachen mit Clown FRAKO.
· „Unser erster Auftritt mit der Schulband

Seit Beginn des Schuljahres gibt es wieder eine Schulband an der OBS. Wir, Schülerinnen und Schüler aus den Jahrgängen 6-10, treffen uns jeden zweiten Montag in der 7./8. Stunde im Musikraum und proben dort selbst ausgewählte Musikstücke. Am Schnuppertag für die Grund-schulen hatten wir unseren ersten Auftritt im großen Forum vor vielen Viertklässlern und ihren Eltern. Die Aufregung vorher war groß, aber am Ende erhielten wir viel Applaus für unsere Songs „As It Was“ und „Story of My Life“. Jetzt proben wir bereits für den nächsten Auftritt. Mehr wird aber noch nicht verraten...“ (Text: Frau Schaper)
· FASCHINGSTURNIER
„Am Rosenmontag und Fastnachtsdienstag konnte nach drei Jahren Zwangspause endlich eine lange Tradition wiederaufgenommen werden. Die gesamte Schule traf sich an zwei Tagen zum sportlichen Wettkampf in der Sporthalle, um in den einzelnen Jahrgängen die besten Klassen im Dreierball auszuspielen. Mit viel Spaß und Emotionen, aber auch mit einer Menge Fair Play ging es an beiden Tagen hoch her. Am Ende konnten sogar die Lehrkräfte eine Mannschaft stellen, die erfolgreich ein All-Star-Schülerteam aus den siegreichen Klassen und ein Team aus den Schülerschiedsrichtern herausforderte. Wir freuen uns auf die nächste große Veranstaltung!“ (Text: Herr Niermann)
· SCHARNEBECK GOES HANNOVER

Am 17. März wurde unsere Schule in der „Ehrungsveranstaltung für verdiente Sammlerinnen und Sammler des Volksbundes (VDK) - Landesverband Niedersachsen - im Forum des Niedersächsischen Landtages“ für das besondere Engagement anlässlich der Haus- und Straßensammlung 2022 ausgezeichnet. Zu diesem Zweck fuhren Frau Lechner als Vertreterin der Schulleitung und Frau Severon als betreuende Lehrkraft des Sammlungsgeschehens mit drei Schülern der Klasse R8a (v.l.n.r. Frau Severon, Ben Niklas Zemke, Ammar Beeshan, Farzad Asghari) nach Hannover und nahmen die schulische Ehrung entgegen; die R8a hatte maßgeblichen Anteil am hervorragenden Sammlungs-ergebnis von über 1200,00 gesammelten Euro für die Friedensarbeit. Die Auszeichnung wurde von unserem ehemaligen Kultusminister Grant Hendrik Tonne und dem Vizepräsidenten des Niedersächsischen Landtages Marcus Bosse vorgenommen. Bereits am 16. Februar wurden alle Sammlerinnen und Sammler unserer Schule in einer schulischen Feierstunde durch den Schulreferenten des VDK im Bezirksverband Lüneburg-Stade, Herrn Boese, mit Urkunden und durch die Schule mit Kinogutscheinen geehrt.
· Vom 19.-21.03.23 besuchten uns zwei Lehrerinnen aus Tartu in Estland, den Kontakt hatte Frau Braunert hergestellt. Ziel dieses Besuches war die Vorbereitung der Fahrt einer estnischen Besuchsgruppe mit Schülerinnen und Schülern, die am 17. April in Lüneburg erwartet wird. Im Rahmen dieses Besuches wird es auch zu mehreren Kontakten und gemeinsamen Aktionen mit Lerngruppen unserer Schule kommen, wir freuen uns darauf. Wenn alles klappt, soll bald ein Gegenbesuch in Estland stattfinden.
Zum Ende dieses Briefes möchte ich die Gelegenheit nutzen, Sie und euch über zwei wichtige Themen zu informieren, die bereits das nächste Quartal betreffen. 

· Hinweis I zum Thema ABSCHLUSSPRÜFUNGEN 2023: 
Am 14. April (Freitag) wird für die Abschlussklassen dieses Jahres ab 08.00 Uhr im Forum des Schulzentrums die offizielle Prüfungseröffnung stattfinden. In diesem Rahmen werden alle wichtigen Termine, die rechtlichen Grundlagen und gegebenenfalls auftretende Fragen rund um das Thema der Abschlussprüfungen behandelt. Für unsere Schülerinnen und Schüler ist dieser Termin ein Pflichttermin, für Sie, liebe Eltern und Erziehungsberechtigte der Abschlussklassen, besteht bei Interesse über die Prüfungsmodalitäten ebenfalls die Möglichkeit der Teilnahme, fühlen Sie sich bitte hiermit herzlich zur Teilnahme eingeladen. Sollten Sie an diesem Tag nicht persönlich anwesend sein können, besteht auch die Möglichkeit (voraussichtlich ab dem 17. April 2023), die Eckpunkte der Prüfungsvorgaben auf unserer Homepage www.schule-am-schiffshebewerk.de nachzulesen.
· Hinweis II zum Thema ZUKUNFTSTAG am 27.04.2023: 
„Unsere Schule wird, betreut durch den Fachbereich Wirtschaft, im Rahmen der Berufsorientierung am 27.04.23 (Donnerstag) wieder am Zukunftstag des Landes Niedersachsen teilnehmen. Alle Schülerinnen und Schüler haben Gelegenheit, an diesem Tag in Kontakt mit der Berufswelt zu treten und in Betrieben und Institutionen mitzuarbeiten. Lediglich die Abschlussklassen werden sich stattdessen auf ihre in diesem Frühjahr anliegenden Prüfungen in Präsenz oder mit Aufgaben für das Homelearning vorbereiten und den 27.4. als Studientag nutzen. Wir wünschen allen Teilnehmenden interessante Erfahrungen in der Berufswelt.“ (Text Frau Schattling) Bitte planen Sie ein, dass an diesem Tag mindestens in den Jahrgängen 5-8 und R9 KEIN PRÄSENZUNTERRICHT in der Schule stattfindet.

Ich hoffe, Sie und euch mit diesem Brief gut über unser aktuelles Schulleben informiert zu haben und danke gleichzeitig allen genannten und ungenannten Aktionen/Organisatoren/ Begleitpersonen… für die Durchführung der Angebote und die damit verbundene Bereicherung unseres schulischen Spektrums. 
Zunächst wünsche ich nun Ihnen und euch im Namen des gesamten Kollegiums friedliche, erholsame und sonnige Tage der Osterzeit. Nach den Ferien beginnt der Unterricht wieder am 12. April 2023 (Mittwoch) um 08.00 Uhr mit allen Jahrgängen und dem alten Stundenplan. Bis dahin möchte ich enden mit den Schlussversen des am Anfang zitierten Gedichts von Frantisek Halas, sie lauten: „Ja der Frühling hat zu tun, und was machen wir denn nun?“ Ich bin mir sicher, Sie kennen eine Antwort. (
Mit den besten Wünschen aus der Schule
Ihr R. Griebel, Schulleiter 
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